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IlltelligenMM Mr Macher Zeitung Nr. 51.
(417—3) vil-. «438.

Erillllenlllq
an die unbekannt wo liefilidlicheli Rechts.
Prälcndenteu dcr Weingaitparzelle -)ir.

1363 zu Sodjcocll),
Von dem l, t, Bezirksgerichte Mol l

ung wild dell unbekannt N'o befindlichen
Nechts . Prätendenten auf die Weingart-
Parzelle Nr. 1303 dcr Stelicrgcmcindc
^odjeveih hiermit erinnert:

Es habe ^iilo Plcdovic uon Iugorje
bs,^Nr. 6 wider dicsclbcn dic Klage auf
^igenlhunlSancrl^innli^ obiger Weingar--
ten Parzelle durch Eisitzmia. «nd pra^.
^. December 1870, Z. 0438 hiciamts
'̂Nsscdracht, worüber zur summurlschcn

Verhandlung die Tagsatzung auf den
3 1. M ä r z 1 8 7 1 .

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des lj i ^
dcr a. h. Einschließung vom 18 Oclober

1845 angeordnet und den Gctlagtcu we«
«cn ll)ics nndclaimlcn Aufenthaltcö Anton
Sterinar von Gran i t als ^uruwr lul
a«wnl anf il)rc Ocfahr nnd Kosten bc>
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
sclbsl zn erscheinen odci sich einen andern
Sachwalter zn bestellen und anhcr namhaft
;u machen haben, widrigcns diese Rechts,
sachc mit dem aufgestellten Curator ver-
handelt wcrdcn wird.

K. l. Bezi>lSa.e,icht Mül t l ing, am
12. December 1870.
(47l) -2) Nr. ti26"l.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Beziltögcrichlc Tscher-

ncmbl wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei iiber daö Ansuchen dcS Jo-

hann Fnchs û 'N Semiö gegen Maria Na«

rich^ von SodinSdorf wegen aus dem
Vergleiche uom 10. Dcccmbcr I860. Z.
0707, schuldigen 89 fl.o. W. «. 8. o. in
die cicculioc öffentliche Versteigerung der
dem letzteren gehörigen, im Orundlmche
iill Gnt Smul «ud Urb.°Nr. 4« einge»
tiagenc» Realität, im gerichtlich erhobenen
SchätzungSwcrthe von 788 ft. o. W. ge-
willlgct, und zur Vornahme derselben die
dici FcilbictungS-Tagsatzungell auf den

15. M ä r z ,
15. A p r i l und
17. M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormillags um 10 Uhr, in der
Gciichl5tan;lci mit dem Anlange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lchlcn Feilbielung auch unter dem
SchätzlingSwcrlhe an den Meistbietenden
Hinlangegeben werde.

Das Schützmlgsprotololl, der Grund,
buchseitract und die Licitationsbcdingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
^8^Novembe^l871.

( 4 5 3 - 3 ) Nr. 566.

Dritte crec. Fcilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Seuoselsch

Wird mit Bezug auf das Edict vom
21. September 1870, Z. 3534, kundge-
macht, daß bei rcsultatlofcr zweiter Feil«
bietung der dem Johann Sleilo von Bu-
kujc gehörigen, im Grundbuche Herrschaft
Luegg «'id Urb. 'Nr. 82 vorkommenden
Realität zur dritten auf den

1". März l. I.
anberaumten Feilbietung geschritten wi.d.

K. l. Bezuksqericht Senosctsch, am
10, Februar 1187.
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(5l0-1) 'In. ^472

Amortisatnnlsedict.
Bom l. l. slädl,-dl!lcl, Gc^,f''>,<> ich«'

Laid.ich warden init Bczng auf ta^ Edict
lom 3. Apr>l l868, Z. 67W, und über
»eucrlichcS Elnschrctt'li d^' Johann D»e-
öek uom 25. Fcluuar 1871, Z. 3472,
naclislchcnde ob feiner Re«!i<<u Urb.-Nr.
>̂2, Rcll. Nr. 42. Bund 1 dco Glln,d'

Cliche Hcrrschasl W îßcnstei» intabuliltcn,
Fordcrunlicn. alS: Dee Auto» Mau r
alls dc>» sckiedsrichlcrlich'!' Tpruchc oom
1. Fcbiuar 1805 per 20l> fl ; des Mar-
tin Mchll' auS dcm Schuldbr>csc dcs
Georg Peteln vom 20. März 1805» per
ZOO f l . ; der Gcrlraud Pcönit cms den,
E^'vc,l,age vom 12. April 1808 per
500 si. dculschcr Wäh'Uin, odcr 229 ft.
14°5 kr. Conn.-M rudgiltig amorlisill
imd für erloschen rrtlüit

Laibach, am 24. Februar 1871.

(392—1) Nr. 150.

Dritte ezec. Fcilbittmiil.
I m Nachhange zuiu Ediclc vom 4. No-

vember 1870, Z 19551, wird vom l. k.
slädt. . beleg. BsziltSnerickt«.' bekannt ge.
matl'j.

Es werde» die mil Bescheid vom
4. November 1870, Z 19551. auf den
l4. Jänner und 15. Februar 1871 an«
l,eortmettu Fcilbictun^cn dcr dem Ma<
lhias bcuehuuqsweise Iotianu ^tol'a von
Kleoiralschna Nr. 1 achöinm,, im Ginxd
buche Ralschna 3ud Einl. <N>. 66 vorkom-
mende,', auf 2280 fl. ö. W. bewen Helen
Realität über beiderseitiges (5inocrslandu>ß
mit dem Bemerken alö al>g^n>l!cu ntlait,
daß lrdiqlick ;„, ' drillen uui de»

18. M ä r ; 1 8 7 1
angeordneten F.ilbietilng nnlcr dem voii-
gcu Alüiun^c wc>de gcschiilicn weiden.

tt. l. stadl-delc^. Bczirlsgcrich! ^ai
bach, am 5 Jänner 18?l.

(483—1) Nr. 1102

UeberNaguuq
erecutiver Fcildictungm.

Vom l, l. BczirlSgclichtc Feislriz
wird detaunl gemacht: ES sei über An-
suchen d.r Frau Joscfinr IcUouschca von
feislliz die lllil l'NU Bescheide vom 29slen
Juli 1870, Z. 4987, auf del, 17. Febr.,
!7. März uud 18. Apli l d. I . angcord-
nele executive Feilbictuna dcr Ncaliläl
der Gheleutc Paul und Viuria Gaäperöiö
von Zariica Nr. 12 u>,l dem vorigen
Anhange auf den

2 1 . N o v e m b e r uud
2 2. D e c e m b e r 1 8 7 1 und
2 3. I ä u n e r 1 8 7 2

yieraerichtS übtrlraqcn wordc».
O. k. Bezirksgericht Feistriz, a,u l Inn

Februar 1871,

^ 4 7 7 - 1 ) Nr. 6959.

Erccutive Feilbictung.
Vou dem t. k. BeziilSgerichtc Tschcr«

uembl wird humit besann! gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Hcrrru

Theodor Iä^cr i i Comv, in Müucheu, durch
Dr . Call Brezni,, iu Pctla», ^egeu Iol,<u>n
Pun^ctiö vouTschöPlach, durchdeu Cnlalor
'>ohanu Nom, wencl, aus dcm Urtheile
vom 10. Aftl'l 1869, 'Z. 2039. schuldi^u
!4 f l .20 kr. ö. W. c 3. c iu die rzc-
cut'vc ösfcutllchc Versteit,eiuug der dem
Vctztein a.llMl'a.el', im Gruudbuchc ilä
Herrschaft Pölland 8ud lomo I, Fol. 42
m,d 43 vorkommcudcu Rcaliläleu, im ĉ«
sichtlich erhobcncu Schätzuu^Smelthe M'U
1050 si. 0. W., «ewilli^ct u„d zurVol '
Kahme dersclbcu die drei Feilbietuuo.s-Tag-
satzulioen auf de»

29 . M ä r z ,
2 9. A p r i l und
3 1. M a i 1 8 7 1 ,

jrdeSmlll Vormittags um 10 Uhr, iu der
Herichtbtauzki mil t»cm Anhaute bestimmt
worden, daß die fcilzllbictcudcu Realitäten
uur bei der letzten Fcillmluug auch uutel
dcm Schützullgswcrthe an den Melsldie.
inideu hintaugcgclieu werden.

Das Schätzmlusprototoll, dcr Gruud.
buchseftrarl nnd die V.citatiousbedingnisse
tonnen bei diesem Ocrichte in den ge»
wohnlichen Aii'lssluudc«! ein^csehell werden.

K. t. Gezirlsssesicht Tscheinembl, am
24. December 1870.

, 4 7 0 - l ) Nr. 5982.

Ezecutwe Feilbietung.
'^ol, dem t l. D'-zill^clichlc Glt>,ßla.

jch,!̂  nurd hxullt litlanul gemacht:
l̂ s sei in der Excculwlisjachc dcs Ma«

lh..,«! (Äiebcnz vou Oroißlllichltz gegcu Än«
dlca^ Grodnll von Großosoluit Nr.9 wegen
jchnld^cn 39 ft. 66 tr. «. W. o. 8. o. li>
o>c l^cuili.'»,' offcullichc Vr<steiuelU»g der
ocin Vel^lcin ljrhöiigcn. »>u Grundbuche
Älieii'pclg «ul) Urli. N>. 257 (!t 25>l,
,'ite.ls. l'̂ ir. 93 vorloiumcudlN Realität, im
Mili^lkch elhobenc» Schäl)ull̂ sluc>N;e von
tt0'.» sl. ^0 lr. ö. W., in/RcassuinirungS-
iv^e g^wiUi^el und zur Vornahme dersel-
ben die Tagsatzung auj den

23. M ä r z 1 8 7 1 ,
Volmittags um 9 llhs, im hicsi^n Amts-
lolalc il,ll dcili Anhange bestimmt wor-
den, daß oic scil^lbiclcl'dc Realität bei
ollsll Fcilliillun^ auch unt>r dc,u Schaz-
zung<?wclthc an den Mcisll'i'leitdcu hint-
an^l, ' l l . lUtl> w r l d e .

öas Schätzun^Sprolotoll, dcr Oiund'
l'lichscrtiacl uno d,e ^lcilalionSbcdingnissr
lönncn bn dilsnll Ocrichtc in den gcwohu-
lichcu AmlSslundeu eingesehen wcrocu.

it. l. ÄezirlSgcrichl Oroßlaschitz, am
24. December 1870.

( 2 3 1 - I ) Nr. 4787.

Elecutive
^tealitätell-Vcrfteigerunss.

Voll! t. l. Äczillögerichte ûck wiro
l'clanitt geiliacht:

Es sei übcr Ansuche», des Iatob
Suolsat von Verlach die executive Ver-
slcigcinng der dcm Johann Potocoil von
Savolui«.^ gehörigen, gerichtlich auf 1743fl
20 tr. geschätzten Hubrcalüät Url'. - Nr
1180 aci Helrschast âck zu Sapotnica
Ni . 10 wcgcn ans dcm Vergleiche vom
22. August 1863, Z. 2869, schuldigen
15)4 fl. s. A. bewilliget, und hiczn drei
Feilbiclnngs-Tagsatzunglll, uud zwur die
crslc auj deu

1 8. Ni ä l z ,
die ;luciic auf dcn

2 2 A p r i l
und die dritte auf dcn

2 0. H i a i 1 8 7 1 ,
jedc?uml Vol mittags vou 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gtr,chlStanzlli mit dcm Anhangc uU'
geor^ln! worden, daß die Pfandrcaliläl
bei dcr cistcu u»o zwcileu Fcilbiclung nur
uin oder üdcr deu Schützuugswelth, bei
dcr drillen aucr auch untci dcmsclbol hiul
angeglbcü wel dcn wird.

D>c LicillllionSbedinglusse, woinach!
insbcsondcrc jedlr ^icitant vorgemachtem!
Anbclr e,u 10"/^ Vadium zu Handen dcr
^lcitalirnö - Commission zu erlegen hat,
so wie das SchützullgsprotoloU und dcr
Oluuddlichs-Eftract lönucn in der dicö«
gcrichllichen Registratur ciugcscheu wcrdcu.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 29. No-
vember 1870.

(480—1) Nr. 6696.

(Kzecutive Feilbietlmg.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Tschcr»

nembl wiro hiemit bekannt gemacht:
Cö sc> über oaS Ansuchen dcö Slcsan

Ooräc von Z^lpudjc N l . 27 gege» Georg
Ioalnc v '̂u Wclsbcrg wcgcn auö dcm
ZahluugSaufttagc vum 15. Juli 1869,
Z. 3934, schuldige« 150 si. ö. W. o. 8. c.
in die executive öffentliche Vclslcigcruug
dcr dcill ^ctzl^ru gehörigen, im (^rulld'
buche aä «Äilt Weiniz «ud Bcrg-Nr. 36
vortommcudcu Realität, im gcrichllich er«
houcncn Schühuugömerlhe vou 150 fi.
ö. W., gcwiUigct uud zur Vornahme der-
selben die drei Feilbictuugs'Tagsatzuugcu
auf dcu

29. M ä r z ,
2 9. A p r i l uud
3 1 . M a i 1 8 7 1 ,

iedeömal Vormittags um 10 Uhr, hicr-
gcrichls mit dcm Anhange bestimmt wo, dcn,
daß die feilzubictendeRcaluäl nur bci der
lchtcu Feilbieluug auch unlcr dcm Schä;°
zungswerlhe au den Mcistbictcudcu hintun«
gegeben wcrdc.

Das Schäyungsprototoll, dcr Grund-
buchsexlract und dic Llcilulionöbeoilignissc
können bei ditscm Gerichte iu dcu gewöhn-
lichen Amlsstuudcu eingesehen weiden

K. k. Beziltsgericht Tschnuembl, am
8. December 1870.

(468—1) Nr. 7.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirtsgcrlchlc Oocr-

laibaH wi ld l)irmit bekannt gemacht:
Es sei übcr ras Ausucheu der Maria

Corn Mu. verchelichlen Habe von Ober»
laioach gegen Johann Corn von All»
e'ln'llulvach wt^eu auS dem gerichtlichen
vergleiche vom 9. April 186^. Z. W9,
fchulolgcu 114 f l . ^i5 tr. ö. W. «. 8. o.
in die executioc öffenllichc Vil f tel^run^
t>cr dem Lctzlcru gehörigen, im Grund-
buche der Herlschaft ^ioilfch, Post.Nr. tt6,
Rcls.-Nr. 625, 8ul) Urb.-Nr. 234 vor.
kommenden Realität, im gerichtlich erho»
denen Schähungöwcrthe von 1930fl.ö. W.,
gewiUiget uno zur Voruahmc ocrsclben
die drei Fcilbietuugs-Tagsaljungeu auf den

2 9. M ä r z ,
2 9. A p r i l un?
3 1 . M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichlö mit »em Anhange bestimmt
worden, daß oic feilzubietende Rcalllät
i>ur bli dcr lctzlcn Feilbietung auch unter
dem Schätzuugsiucrlhe au deil Mei>,il)icM!-
dcu hinlangegcocn werdc.

DaS SchäiMigsprololoU, dcr Grn»d-
buchocxlr.nl uid dic îcitati0l>socdil>gmsse
löhnen uci dicflUl Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtösluuven ciugeseheu wcrdcn.

«. t. Bezirksgericht Obcrlalbach, am
3. Jänner 1870.

(478—1) Nr. 6797.

Executive Feilbietuug.
Von dcm l. t. Bczlilsgcrichle Tichcr-

neulbl wird hlcmit bctannl gemach! :
CS sei üver das Ansnchcu dcr Hcrrn

Andreas Gramcr vl,'U Reicheu^u gegcu
M,chael Krall vou Bcldcice wcgcu aus
dem Vergleiche vom 27. Iäuncr 1862, Z.
349, schuldigcu 55 fl. 65 tr. ö .W.c «. e.
in me executive öffcntlichc Versteigcruug
d r̂ dem ^ctztcru gehörigen, im Gruud-
buche l̂ ä Hcrlschasl Frciihuiu 8ud Cur.-
Nr. 278 vorlumiuell^en Rculilülen, im
gcrichllich erhobenen SchätzungSwcrthc von
600 ft ö. W., gewilligt und zur Vor-
nahme dersclucn die drei Feilbictungs-Tag»
sat)ui>gcn auf dcn

2 2. M ä r z ,
19. A p r i l und
24. M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in
dcr GcrichtStauzlci mil dcm Auhaugc be-
stimmt wordcu, daß die fcilzubicicudcu Nca«
lilälcn nur bci dcr lchlcn Feilbiclung auch
unter dem SchatzuugSwcrthc ai> dcn Nicijl-
blclelldcn hintangegeucn wcrdc.

Das Schätznng^prolololl, dcr Grund»
buchscxtracl uud dic Mcilatiouobedingnisse
tönncu bcl diesem Gerichte iu o.u gewöhn-
lichen Amlsslundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tjchciucmbl, am
14. December 1870.

"(469—1) Nr. 6.

Executive Feilbietuug.
Vou dem t. t. Bczirtsgerichle Ober«

laibach wird hicmit bclanul gemacht:
Cs sei über das Ausuchcn des Tho«

mas Corn von Altoberlaibach gegcu Io«
haun Corn von Altobcrlaiuach (Razor)
wegen nuS dcm gcrichllicheu Vergleiche
vom 9. April 1869, Z. 3111, schuldigen
114 f l . 25 ö. W. o. 8. o. iu die executive
öffentliche Vcrstcigcruug dcr dcm ^ctztcru
^chüligen, im Grundduchc der Herrfchaft
^oilsch «ud Rclf.cNr. 625 voltVmimcudcn
Realität, im gcrichllich erhobeueu Schäz-
zungswerthc vou 1930 st. ö. W., gcw^l'
Iigct uud zur Vornahme derselben die drei
Feilbietungs Tagsatzuugcu auf dcu

29. M ä r z ,
2 9. A p r i l und
3 1 . M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittag« vou 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mil dem Anhaugc bestimmt wor-
ocn, daß dic fcilzubicicndc Realität nur
bei dcr lctztcu Fellbietung auch unter dcm
Schätzuugswerlhc au dcn ^icistblclcnden
hintangcgebeu werde.

Das ^chätzuugöprotololl, der Gruud-
buchsextract uud die ^icitaliunsbcdiuguisfc
löuncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichcu Amtsstunden eingesehen wet den.

K. k. Bcziitogericht Obcrlaidach, am
3. Jänucr 1871.

<481-1) Nr. 2443.
Ereculive

Nealitäteu-Versteigelun^.
Vom t. l. Beziitsgerichte Reifniz

wird bttannt gemacht:
Es sei über Ausuchcn dca Johann

^ouschiu von Vrück.l N>. 40 die executive
Vcrstcigrrung der dem Anton Kerze von
ztlcllilal Nr. 9 get,0ligen, gerichtlich auf
l072 fl. geschähen Rcalilät im Grund-
duchc Herlschafl Rcis"i< «ud Urd. »Nr.
1188/1198 bewilliget, und hiezu drei Fe<l-
bielaü^s-Tagsayuilgcn, und zwar die erste
auf oen

2 7. M ä r z .
dic zweite auf dcn

2 6. A p r i l
und die dritte auf den

2 6. M a i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
>u dcr Gerichtekanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten uud zweiten Feilbictung nur
um oder über den SchützungSwcith, bei
der dritlen aber auch unter demfelben
hintange^ebcn werden wild.

Die Licilalil'ns.Bediugiiisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbotc ein 10pc>c. Vadnim zu Handel, t>er
^icilalionS Commission ;» erlegen hat, so
wie das Kchatzliu^S Pioiololl und dcr
GiuudbuchScxtilN't tonnen in der dics^c'
richllicheu Registratur einacseheu werden.

K. k. Bc;ilti<gc,ichl Rcifniz. an, 3lsl.u
Mai 1870.

l 4 2 9 ^ 3 ) Nr. 2563.'

Executive Feilbietuug.
Von dem k. k. B^iitSgerichlc Idi ia

wird hiciüit bck>n,nt sirmacht:
Es sei üdc» Ansnchcn drr t. l, Finanz

procuratur von ^oibach gegen Antou Er^
jauz uou Mitterkauomla wcgen al> l. f.
Sleuern und Grundcnllastungsgcl'ühll!,
schuld,gcn 89 st. 55 tr. ö. W. c. 8. o.
in die executive öffcnlliche Versteigerung
dcr dcm Letztern .^hörigen, im Gruudbuche
der Herrschaft I d i ia sud Urb. Nr. 15/278
vollomu,cudcn, in Mittcrtanomla Hl».-Nr.
35 gelegenen R.lilitäl, im gerichtlich cr-
hobencu Schatzuugowcithe von 1780 fl,
ö. W., acwillinct und zur Vornahme der-
selben dic excciuivcn FcilbietnugS^Tag«
satzllugcn auf den

24. M ä r ; ,
26. A p r i l und
2 6. M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier«
gclichlS mit dcm Anhange bestimmt wor>
dcn. daß die feilzubietende Realität bei
dieser Fcilbicluna. auch unlcr dem Schäz-
zuugswclthc an den Meistbietenden hintan«
gegeben werdc.

Das Schätzungsprolotoll, der Grund"
buchSexlract und die Licitalionsbedingniss«.'
können bci diesem Gerichte i» den gewo'l'N«
lichen Amtsstunden cinacschru werden,

K. t. Bezilksgericht Idr ia , am 4tcii
December 1870.

(439—3) Nr. ,30.

Vrilmenmss.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainlnirg

wird dcn unbetaunl wo befindlichen NcchlS'
Nachfolgern durch dcn aufzustellenden Cu-
rator hiermit eriunclt:

Cs habe Dorothea Rajgel von Mi>'
teifeichling wider dieselben die Klage a»f
Anlitennung des EigcnthumsrechleS der
Kaischc Nr. 43. Par;. Nr. 104, 750,
1366, 1254, 1569, 1159, 8ud pra^-
12. Iänncr 1871, Z. 130, hicramtS cio-
gebracht, woiübcr zur müudlichen Vc>'
haudlung die Tagsatzung auf den

1. M a i 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § ^
angeordnet uud den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Herr Dr. V ' " "
ger von Kraindusg als (Üumtor aci aotuw
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt W»"!"'-

Dessen wcrdcn dieselben zu d"M Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechlt''
Zcit fclbst zu erscheinen, oder sich e>'"̂ '
anderen Sachwaller zu bestelle» und a«' ^
her namhaft zu macheu haben, widr!ge»s
diese Rechtssache mit dem aufgestelM"
Curator verhandelt wcrdcn würde. j

K. k. Bezirksgericht Krainburg, a"'
13. Jänner 1870. l
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(454-2) Nr. 665.

Erinnerung.
Bon dem k. f. Landesgerichtc ^ai

bach wird den allfälligen unbekannten
Rechtsnachfolgern nach Fran Theresia
Novthcr von Eisnern mittelst gegen-
wärtigen Edicts erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Leopold Globocnik von
Eisnern, durch Herrn Dr. Supvan,!
die Klage Ü0 pi-n'N. 3. Febr. 1871,
H. 665, ^«'tn. Eiqenthnmsanerken
nung und Gewähranschveidung hin
sichtlich des im Bergbuche '1'om. Ei
senbergbau, Fol. 225, vorkommenden
EisenbcrgbancS St . Nikolausstollcn,
Ent.-3ir. 56, eingebracht und um Auf
stcllung eines sllü'ütoi^ inl ll^lun, für
die allfälligen îechtsnachfolger nach
Frau Theresia Novthcr gebeten.

Da der Aufenthaltsort der Be
klagten allfälligen Rechtsnachfolger nach
Hrcnl Theresia Novther von Eisncrn
diesem Gerichte unbekannt, und weil
sie vielleicht aus dcu k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gefahr
und Unkosten den hierortigen Gerichts-
advocaten Herrn Dr. Goldner als Cu-
rator bestellt, mit welchem die ange-
brachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Die allfälligen Rechtsnachfolger
nach Frau Theresia Rovther werden
dessen zu dem Ende erinnert, damit
sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er-
icheinen, oder inzwischen dem bestimm -
^n Vertreter, Herrn Dr . Goldner,
^re Rechtsbchelfe an die Hand zn
^ben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zn bestellen nnd diesem Ge
llchte namhaft zu machen, und über̂
Haupt im rechtlichen, ordnungsmäßigen
ö̂egc einzuschreiten wissen mögen, ins

besondere, da sie sich die aus ihrer
^erabsäulmmg entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

Bon dem k. k. Landesgerichtc Lai
bach, am 11. Februar 1871.

^342—3) Nr. 5168.

Errcutivc
Nealitätcll-VersteiqelNllsi.

Vom k. k. Landesgerichtc Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
^gnaz Nuech M i . , durch Herrn Dr.
-Schrey, die executive Versteigerung des
^ Herrn Ignaz Ruech «0il. gehö-

^ ' gerichtlich auf 11322 fl. 10 kr.
qe ^ e n , iui Gerichtsbezirke Littai
^ ^enen Gutes Klivisch wegen des

^ ^cutionsführer auf Grund des
^kräf t igen Urtheiles ddo. 2«. De

"'Über 1869, Z. 6750, schuldigen
"UltterlichMaria Rncch'schcn Erbschafts
Spitals per. 1050 fl., der 5perc. Zinsen
seit 30. März 1865 , der auf 11 fl.
99 kr. adjustirten Klagskosten, Per-
centualgebühr per. 6 fl. 63 kr. und der
Efecutionskosten bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

5. December 18 7 0 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r ,
nnd die dritte auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12
l lhr, vor diesem k. k. Landesgerichte
niit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität dci der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder

über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird, und daß
die nnbekannt wo befindlichen Tabular
gläubiger Elisabeth Mayerhoffer geb.
Krobath nud Johann Peyeritsch
zu Handen des Ihnen unter Einem
bestellten (^»mwi' :lä aowiu Herrn
Dr. Rudolph verständiget wurden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtein Anbote ein lOperc. Vadimn
zu Handen der Licitations-Commission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grnudbuchse^tract
tonnen in der diesgerichtlicheu Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 1. October 1870.
Nr. 707.

Ueber EinVerständniß des Efecu-
tionsführers wird die auf den 6. Fe-
bruar 1871 angeordnete dritte execn
tivc Feilbietung auf den

2 0 . M ä r z 1 8 7 1 ,

Vormittags 10 Uhr, mit dem früheren
Anhange übertragen.

Laibach, am 6. Februar 1871.

(498—2) Nr. 1025.

E d i c t .
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

M . Neumann, durch Dr . Sajovic,
gegen Sebastian Selan von Waitsch
M o . 303 ft. 35 kr. k. «. c. die
mit den diesgerichtlichcn Bescheiden
vom 8. October 1870, Z. 5329,
und 29. October 1870, Z. 5771,
auf den 20. Februar 1871 angeord-
nete dritte Realfeilbietung der dem
Sebastian Selan gehörigen, im ma
gistratlichen Grundbuche «ub Urb.-Nr.
154«, 1579 und 1560 vorkommen-
den, gerichtlich auf 656 st. bewerthe
ten Waldantheile in liHkovll. Mäü
auf den

2 7. M ä r z 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 bis 12 Uhr, von

Amtswegen übertragen worden, bei

welcher Feilbietung die Pfandrealitä-

ten auch unter dem Schätzungswerthe

hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, das

Schätzungsprototoll und die Grund-

buchsextracte können in der diesge-

richtlichen Registratur eingefehcnwerden.

Laibach, am 25. Februar 1871.

(80—2) Nr. 5775.

Emllienmg
an dic unbclaimtcn TabulaiolltU Mat-
thäus, Stefan uno ^orcnz P o l l S a l ,
Gregor i t c i t u , Simon S v c l i n a ,
Anloli N nl> csch, Josef B r a n l 0 u i c ,
^oscfa Pre nl c rst c i n , Anton S u c -
t l n a , ^ndwi^ l ) t cp ic , Johann H u n -
nisch, Wolfgang W c ste«, m ai er, ^0.
lenz I n t r o n a , Karoliua I n t r o n a ,
V i t o sän to oc T u l l i u , ^oscfa
V r a u t o v i c . D c m c t r i o di A p o -

stopn lo nnd Earl S a n d r i n i.
Bum l. t. ÄezirtSgcrichle Wippach wild

den unbetanntcn Tabularditen Matthäus,
Stcfa» nnd ^orcnz Polöat, Grcgor j,tc,lu,
Simon Svetina, Anton Rudesch, Josef
Ärantovic, Ioscfa Prcmcrstcin, Anlon
Socliiia, Vndwig Rcpic, Ioliann Harnisch,
Wolfgang Wcslcrmaier, ^orenz Intronl,,
itull'llna Introna, Bitu scuito dc Tnllio,
Iusefa Brantooiö, Dcmetrw di Aposlopnlo
nod Carl Sandriiii hlemit crinncri:

Es habe Herr Alois, Eduard und
Ferdinand Samcngo von Fnzinc wider
dicsellic» dic Klagc M o . Anertcunnng dcr
Bcljährnng nuchslchendcr auf dcr ml Hcl i .
s^^ft Wippach M> 'I'mu. IV, Mti'. l<><>,
Post. N l . 203, Ull'.^Nr. 70, Nctf,-^l'.

41, Hs . ' Nr. 54 eingelr̂ genen Realität
yaflenoen Tabularpo>lrn und sohmî e
Böschung düljelbcn, ale: ä. des Hcrrrn.
ljaujeS, Hof und Arvc!teiwol)nl>us; >).
(Äalll pri li ißi; c. zinpfnichlnicd!.' lllll
2 Wcllcluaocln nnd 2 Galdrädcrn; «1.
StaUuilg beim Humilicl; 0. OmU /H
«t^io, luclche aus ocn ^iamcn Samcll^o
Aloli», Eduard und Hcidilialid umschlic-
he!! >sl, pränotirtcn Foldnni'gcl', und zmul':
^ l Sutzposl X zn Gunsten dcr Iosefa
Plcnielslcln mit 4785 ft., all Sutzpost X I
zn Gnnsttn dcs Anton Svetina per
1155 fl. und uä Satzpost X I I für Ludwig
Rcpic per 1200 ft. Conv.-M. 2. D^<
^klchcn dcr uuf odi^cr Rcaliläl hastenden
Foidrlllngcn uü Post 1 aus dem Schuld-
1chcii,c uom 21. '.»ioocmbcr 17̂ >2 fur
'^iallliano Pollsal per 228 ft., ilä 11
ans dcin Gchulbichrinc lilclchcn DülnlllS für
Slcs^n Pallöal pcr 245) fl. 20 l l . , ^ä
Post 111 aus dcm Schult>>chcil'c glelchcn
Datllms sllr ^oll.nz Pollöat per 171 fl.,
ml Post lV zn Onslcn dco «orcnz Poll '
öal ano dcm Urlhcilc oonl 5. l̂ioucm«
d.r 1?i)2 »nil 2!>I ft. 5)8 lr., uä Post V
mio dcin 2chulo>chc>nc uom 23. Novem-
^ l 1 7 ^ sur Oclgor Hicrtn pcr 420 f l ,
uci Post VI aus dcin Ulll)cl!c vom 10tcn
Innllcl 17Ni zu Ouniicn dcs Simon
Svctina pcr 407 ft. 2^/2 ^ , ud Post VII
uus dcm Schuloliliesc vom ^^!. Aprll
l7'<)4 und Urthcllc oom 20, Seplcmuer
17^7 für Anton Rudcsch pcr 5000 ft.,
:ul P>.'sl V111 uuS dcm Schulddricsc oom
2^. ^uli 1«03 für vioscf Blanlouic, und
lucksichlllch in Oolgc dcr cfceulwen Ein»
ucrlcivuua und dco Eina»lw0ltnn^dccl,c
les vom l^ . ^ioucmlier 1833, Z 502,
ui,d dcr a:n 5), August 1833 uorgcmerl-
lcn Ucdcllragunij je znr Halflc zu Gun-
sten deo Wolfaana W'slcrmaiel und itarl
Sandlini per 35000 ft., sowic nicht uiin'
dcr dic auf dieser Satzposl yuslcndcn, su>
perplllnotiltcn Furdcrungcn der ĵosefa
Plcmcrstein uuS dcm Ver l̂cichc v^m
W. Mal 1614 uä Post XIV pci
^500 si, und aus dcm Bc^lcichc glci-
chcn Datums pcr 2072 fl. 30 tr, ucdsl
dcr auf dcr lctztcrcu inlalinlirlen Ccjsion
u^n 13. Mai 1822 für ttorcnz I n -
lloua lnit ^072 ft. 30 lr., dcr ans der
gc'idllung dco ^orluz Inlronu illtatinlir«
ten Session tiom 20. Noucinlici- 1 !̂23 für
iiarolina Inirona prr 2072 ft. 30 lr.
und der ans dieser leptm Holdcrnng has>
lcnde» Cession für Bilo sunto dc Tullio
per 2072 ft. 30 l r . ; ferner die zu Gun-
slcu dcr ^oscfa Äruntovic und lüclsicht-
llch zn Guuslcn ocS Wolfgung Wcslcr-
inaici nnd i iarl öandiini u> Folgc Ein-
alllwollullgSdccrclcö von» 13. November
l.^33, Z. 50^i, und der am 5, Ängusl
l834 ersichtlich gclnachtcu Ucbcrtra^ung
im Thcilbctrugc oun 13002 fl. 24 ' / , lr.
supcrpianolille Forderung ans dem El)c>
ucllragc uum 20. Juni 1801 mit 15000 fl.
und dic auf dlcscr zn Gunsten ocS Dr-
mcirio di Aposlopulo superprnnolictc For-
dcrllll^i pcr 1274 fl. 8 lr und cudlich
auch die aüf dcr Satzpost V111 zn Guu>
sten deo Wols^»ng Wcslelmalcr iul Post
XlV hastcndc juslificiiic Pranutalion mit
45!'.» fi. 54 lr. ncost 0pcrc. Zinfcn; wc>-
lert< ^1 Post X l l l zu Gunsten dcs Io<
hann Warnisch aus dcm Vergleiche vom
21. April 1808 mit 831 ft. 22 lr., cno-
lich il«I Post XIV zu Gnnsttn dcs Iatoli
Prrpclnl) ans dcui Bcraleichc von, 14lcn
August I 8 l l mit 500 ft. wcacn Man-
uels dcr ^»stificiinn^ und i»ru06. 20. De-
cemdei 1870, Z. 5775, l)lcl.nn!S cinge-
kracht, wolülicr zur mündlichen ^crhand^
lunn die Tagsatzung auf dcn

^ 8 . M ä r z 1 8 7 1 .

Früh iNIHr, mit dcm Anhanuc dcö tz 2<)
a. G. O an^ordnct und dcn Geklagten
mc^i» ihreS unliclanntcn Aufenthaltes Hcrr
Ioliann ^uokcl von Wippach als (>urlUor
^ i ucwln ans ihre Gefahr nnd Kosten
dcslclll wurde

Dcsscn wcldcu dieselben zu dcm Ende
uelsiandigct, och sie allenfalls zu rcchtcr
Zctt srllisl erscheinen oder sich einrn an-
drrl, Sachwciller l'cslcllcn nnd anhcr nam-
haft nuichcn, widrigens dicsc Ncchtosachc
mit dcm aufgestellten Curator vc:handclt
wcidcn wird.

K. f. Vezirli'ucricht Vippach, an,22ftcn
December 1870.

(42?-3) Nr. 830?"

ElMltive
Rralitätcll-Versteigerullg.

Vom l. t, städ». dcl.s,. Gc,irl5a.l'richle
NudolfSw.rll) wild betannt .̂cmuätt.-

Es sei übcr Ansuchen beö Andreas
Petric die executive Versteiaernng der der
Maria Rogel «ehörinen, gerichtlich auf
1820 fl, geschätzten Realität zu Golhen-
dorf bewilliget und hiezu drei Feilbieluna«.
Tagsatzungen, und zwar die elfte auf den

24. M ä r z ,
die zweite auf den

24 A p r i l
und die dritte auf dcn

2 tt. M a i 1 8 7 I ,

jeocSmal Vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in dieser Amtstanzlei mit dcm Anhange
angeordnet wordc», dc>ß die Pfandrealitüt
bei der elften und zweiten Feilbielung nur
um oder über dcn SchützungSweith, bci
dcr driltcn aber anch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die ^icitationsbedingnisse, wornach iuS<
l'esondcrc jeder ^icitant vor gemachtem An>
botc ein lOperc. Vadium zu Hauben dcr
^icitationscommission zu erlegen hat, so
wie das SchichungSprotololl und der Grund-- .
buchsextract lönncn in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

NudolfSwcith, am 17. Jänner 1871.

^432^3) Nr. 30057

Executive Feilbietung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Idria

wird hiemit betannt gemacht:
Es sci über Ansuchen der t. k. Finanz,

procuratnr von ^aibach gegen Anton Pla«
nonschcl von Idria wegen an l. f Steuern
und Perccntualgclmhrcn fchuldigen 274 f l .
1 lr, ö. W. c. «. k. in dic crccutive
öffentliche Versteigerung der dem Lctztern
gcliörigen, im Grundbuchc der Stadt Idria
5u!) Urb.-Nr. 79, Hs.-)ir 79/80 vortom.
inenden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungöwerthc von 7770 ft. ö. W..
gewilliget und zur Vornahme derselben die
drei executive» Feilbietungs'Tagsatzungen
auf dcn

14. A p r i l .
! 9 . M a i und
2 0 J u n i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gelichts mit dcm Anhange bestimmt wor>
dcn, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Fcilbiclung auch unter drm
Schätznngswcrthc an dcn üilcistbietendcn
hiulangc^cbcn werde.

Das Schätzungsprolotoll, der Grund-
buchsextract und die ^icitalionsbcdingnisse
lünncn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsstundcu cingcschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Idria, am 24sten
December 1870,

( 4 4 0 - : ^ Nr. 2401.

Erecutivc Feilbictuug.
Von dcm k l. Äczirtsgerichte Seifen-

bcrg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansnchcu deS Anton

Pccjas von Hcin^ch Hö-Nr. 22 gegen
Michael Widmar von ^angenthon Hs.-
Nr. 8 wegen schuldigen 84 ft. 49 tr.
0. W. l̂ . «. ĉ . in dic executive öffentliche
Versteigerung der dcm letzter« gehörigen,
im Grundbuchc dcr Herrschaft Gotlschce
8u!> Rcclf.-Nr. 808, Fol. 1106 vorkom«
mcnden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzuugswcrthc von 3<»3 ft. ö. W., ge»
williget und zur Vornahme derselben die
dlei Feilbietlmgs-Tagsatzuugcn auf den

18. M ä r z ,
2 0. A p r i l und
2 0. M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormillagö lim 10 Uhr, im
Orte dcr Realität mit dem Anhange bc-
stimmt worden, daß dic feilzubietende Rea>
liläl mir bci dcr lctzlcn Fcilbiclung anch
unter dem SchäßungSwcrthe an den Meist,
bietenden hintangcgcbcn werde.

Das Schätznngsprototoll, der Grunde
duchsextracl nnd die Licitatiousbedingnisse
lönncn bci diesem Gerichte in den ae»
wohnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K^ l. Bcz>rkt<qelicht Seisenberg, am
15. ^cplcmber 1870.
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Kundmachung.
Die von der uuterzcichüctcn Handels null Gewerbckammer jm Vereine mit

anderen ostcrrcickijch uugavischci, Kammern nnlccnomincnc öffentliche Enquötc über
die Mängel und die N)ii>,schciic<wcvN)cn Neformen unscreo Transportwesens, vornehm^
lich des Frachtenverkehrö auf Eisellbahncu, wird v o m 5). M ä r z d i e s e s J a h r e s
a n g e f a n g e n v o r a u s s i c h t l i c h d u r c h 14 T a g e b i s 3 W o c h e n in Wien
stattfinden.

Es ist Aufgabe und ^nicck diefcr Enquete, anf Gruud cincr vollständigen
und genauen Erhebung der bezüglichen Verhältnisse und durch gründliche fachmännische
Erörterung aller von den Interessenten gemachten Vorschläge die möglichen Vcrbcssc
rnngcu in unserem Verkehrswesen anzubahnen.

Z u d i e s e m E n d e w i r d J e d e r m a n n , welcher eine motivirtc Be-
schwerde vorzubringen oder eine praktische Reform anzuregen in dem Falle ist, e i n
g e l a d e n , als Experte vor der Engul'te Eonunisfion zu erscheinen und daselbst
mündliche Aussagen abzugeben, oder sich anf schriftlichen« Wege an der Expertise zu
bethciligen.

D ie dm Enquötc-Verhandlungen als Grundlage dieucudeu Questionnärcs
lönncn bei den Haildcls^ nnd (^cwcrbckamincrn cingesehcl, werden.

Jene Personen, welche mündlich ihre Anssagcn vor der Enquire Eommission
abzugeben wünschen, werden ersucht, d e l , T a g i h r e s E r s c h e i n e n s so früh als
möglich unter der Adresse der Handels und Gewerbctammcr in Wien anznzcigen.
ferner ist es erwünscht, Beschwerden thunlichst durch Vorlage der Or ig i na l Acten
zn erhärten. ^

Das Nähcrc in Äczng auf Zeit und O r t der Enquete Sitzungen wird
jpütcr bekanntgegeben werden.' , (1 )

W i e « , am 5». Februar 1871 .

Von der Handels- und Gellierlietamuler fur das Erzhcrzogthum
Oesterreich unter der Enus.

Die seit vielen Jahren bestehende

Niederlage
d i ' i k . l v i ' i ' s l f i i y » hHiiicsl i i -ri iLjtci i

Klattauer Wasch-
waaren-Fabrik

(i.-s (2i\22 -17,

bekannt durch ihr ausgezeichnetes Fa-
liricat, von welchem die Preise neuer-
dings bedeutend herabgesetzt sind, be-j

findet sich noch immer bei j

.lllrcrt Trinker
in Laibuch, lluujttplal-z \rr. 239

„zum Anker'1'

©fl« evste Öftcrreicbifdic

hrfjl 8rJiuh-
W^ waiiren-
^ ^ L 4 > Consortium,

II! Wien iüll'^n Cas^ Hchusll'v. ichl st l ldlrr) ,
empfiehlt seine Erzeugnisse zn nachfolgenden
inlli l;^! Preisen:

Hnrenstirftettcn.
Pa!ri,l<cd.r . . . , ft. 4.5)0 bis :">.-
,^all,'l^d^r f l . 5.— - 5.50
stallilcder mil Kappen . fl. l> - - ^ 5 0
Kalblcd,, do,. Korlsuh!en f l . 8.5><) - U.—
Oeini<leder . . . . sl. 5.— -- l ; .—
N»!siich Lact . . . , f l . <5.— - ? . -
Kaldi^lid f, Fußleidende fl 5. - - 7.—
Russisch^'act Kurtsl'hlen fl 9.50 - 10.50

Tamenstiefletten.
i 'rdn', V r i l i i i l l , vurn ge-

schnürt sl. ̂ .50 bis 3.80
detto ^achpitz . . . . si 4 - ^ 4,80
i'eder, Vrl lur l l , n, Z»n/ f l . 3.30 - 4 , -
dcito, ^aäspiy. sei»!'! , ft, 4 50 - 5 . -
drlto. liiit Doppelsohlen sl. 5 - <i.50
Oraue Viiinrllst, vorng. fl. 4.— - 5.—
Grane mil ̂  , . . f l . 350 ; 5.50

Nclistdrm linc n,oriu».' Auswahl vev-
jchiedruel,' 5'm'nöslicsleUcn flir Herren, Da-
üieii und Kinder, die wl^en Mangeln an
Ncmm l>icr nicht angeführt sind, jrdlich im
ft el ci i l l i r t i ' n P r e i t, t a r i fe. der ans
Verlangen srnnco und graliö ;ugeschiclt
wird, l'er^eichnet sind. Aufträge nn'lden gr.
s>l'ii ')lach!uilnne s,nor< an^c'/siilül

t enäen N ^ d ^ t t . ^ 10'i - 5,)

<4?5- 3) Nr. 682.

Edict.
Der diesgerichtüche Bescheid voui

22. October 1870, Z. 5537, wo-
mit über Ansuchen der Franz Ritter
v. Friedau'schen Central-Direction in
Wien die Einverleibung der Löschung
der zu Gunsten des 'A . F. Josef

Ieuko aus dein Schuldscheine vom
1. September 1830 auf dem Gute
Raitcnberg haftenden Forderung per
1200 ft.Conv.-M. auf Grund der
Quittung vom 22. November 1859
bewilliget wurde, ist dem unbekannt
wo befindlichen Herrn Albin Franz
Josef Icnko zu Handen des ihm be>
stellten ̂ in^iol' ml M u m Herrn Dr .
Goldner von Laibach zugestellt worden.

Dessen wird Herr Albin Franz
Josef Ienko zur allfälligen eigenen
Wahrung seiner Rechte verständiget.

Laibach, am 7. Februar 1871.

(189—3) Nr. 1l8.

Amottlslttiolls-Edict.
Bum k. t. städt.'dclcg. Bezirksgerichte

^aibach wild hiemll detannt gemacht, cö sei
üdr» Ellschlcircl! der löblichen l. t. Finanz-
Pl'oc>!ia!>ir V' ̂ aibach hiusichtücl» der an-
.>e! lich " , üi.^,!lisl gcrlMnuc», auf den
')ian,e>, H>i,nich ^ i ck e i' laliU'ndcn, von dcr
t t. Sllialc'schnlt'cnt^gliüg^suli^i'tussc ubc,
5)25) f l , axögestrlltm lHmpflll'gödcslaiicNiilg
ddu. .'!, )('oocin!'tr 1859, Nr. 1Nli i2,
bic Hu^s^llaung dieses Amortisations-
cdictlö liemillissrc wordcu.

E»> >lii,d d.üici Ällcn, wclchei, daran
^clc,!'!! sci» mag, cmnicl l , dah dicsc Ei i^
ftfungStil'slälignntt nach Ädlauf Üinc^
Ialirci«, secha Wochen unt» drei Tassen,
wt'N" >n̂ csscn Nicmaild bei dicscin Gc-
richle ein^n Aiispiuch darauf au^cmcldct
l)i>tls, filr s,ä!>;l>ch llinorlisirr crllält und
dc,i, Gcsnchlcger, um zur Änszalilni,^ zu
aclanqen, dic erforderliche Ullundc ans-
qrferligl werden würde.

^adach, ani l>, Männer IK71.

(47<)—3) Nr. 604U.

Ncllsllichc Tagsatzungen.
Bl)Nl t. l. Bezilksgerichlc Tschelncmlil

wild dctaunt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mathias

Krizc uon ^ctclnl, durch Herrn Dr. Prcuz,
in die Reassnmiruiig der mit Bescheid
vom 28. Februar 1809, Z. 1^21, M o .
105) f l . e. 8. o. beniiliigicu und soyin
sislnte» cxcculiuen Feillneluna dcr dem
^uhauu Klizc uon Krupp gclMigci, Nc ,̂-
liiät «ud Rcetf,-')ir, 121 lttl ^ „ t Simtt,
i»n uerichllichcN Schatzuügswcllhc uon
455 f l. gewilligt u»d zur Vornahme
dieser Fcilliietuna. die neuerlichen Tag,
satzui'.geu auf den

8. M ä r z ,
8. A p r i l uud

10 M a , 1 8 7 1 ,
î dc>?!ual früh 10 Uh>, in der Gerichts,
talizlci nugcordnct worden.

K. l. Bczirt^bcricht Tscherncmlil, am
l0. November 1870.

^ '«., °c ̂ °°. °« «° °° '°° °° °° °° °° « « «° °° ° °° °° .° , . c>°̂ .° °° °«
; ^ ° Die nsle und älteste Fabrik der t. k, a. Privil,, mit 20 Prcismedaillen »us- 3>

i tragbaren Eiskeller
^ dcs ^S

Z AntllN Wiesel in Wien ^
Z Wicden, Hauptstraße Nr. 60 (im abgebrannten Hanse), cß
^ empsiehlt daö sehr große Lager ihrer weltberühmt gewordenen, »ni verbesserten t r a g - A
'̂> daven E i s k e l l e r zur Kiihlunc; >ui!> Erhaltmiss vun allen Speisen n»d Getränken, ^c

^ Vlcservoiv f ü r G o f r o r l i i c s und Maschi»el> zur (^rzellssilNss von O e - ^
^) f ro renen«, sowie der noch unillimroffmen nenesten TUasserki' lhlapparat».' nnd ( ^
, I M c t a l l - M o s s e u z - ^ i f t p e l l und Fastvent i le eigener Erzmgima.. Der große °<^
!>,. (^rporl (nahe 10.0O» Knhlapftaratc) in alle i!ändcr der We l t , enthebt dieselbe aller wc i - « ^
^ teren Anpreisung und sichrrt das p. t, Pub l i cnm gegen jcdcn Schwindel und Ueber^ ^ <
D vor lhei l l lng. — Preisl isten m i t Mustcrtarten grat is . (209-3) A

(448—3) Nr. 1653,

E d i c t
zur Eiüdmlfllüg der Perlasscuschaflsglau-
ui^cr nach dcm am I I . September l870
otjNü T^'lümcut v.iftorlicncü llliriftl'f ̂ a

lob Radios, Kanfm^un in ^aidach.
Von dcm l. t. stadlifch dclegiitcü ^e

zirksgcrlchlc V,ii)ach werden Dicjenigcn,
ili^lch!,' als Gläubiger au die Vci'lasscn
schast des am 11. Srplcmdcr 18Ž0 ohne
Tlslaincüt oelswrlmnli Chrislof ^t^loo
Radiuo, Kallsiuun.lcö in ̂ ^ch'ch, ciuc ̂ c>r-
derunc; zu stellen haticn aiif^efordeil, b.i
^ ls / iu lAcrichtc zur Aomelc'Nlig und Oar-
lhuui!^ lhrer Älisprliche den

9. M ä r z 1 8 7 1 ,

Vmlniltags l» UI)!', zu ersä eincn od^l oio
5ahin ihr Gesuch schriill'ch zu nberrciche»,
ii'iorlgeni, deuscll'c,, an dic ^erlasscuschast,
wenn sie durch Äezc>hlul,g der ungcmel
bet, u Forderunaen erschöpft mürde, lcin
locilerer Anspruch zustünde, als iusoferm'
ihnen ein Pfandlccht gebuhlt.

« . t. städl.'dele^. Geziltögc,icht Laibach,
m:> 1i). Febluur 1.^71.

( 4 W - 2 ) Nr. 884,

Euratorsbestcllllltg.
Boil l gcfntigtcu BcziitS^erichlc wird

in der E^cculion.>sache dcs Herin Ioh^nu
KuSlcr von Oltaiegg wider ÜilathiaS
Ob^star uon Zlatcnc^ l>eu Tabula,-
zläliuigcrn Hiichacl Stupca von Z^polot
und Iol)0un ^ouöili ooii ^latencgg und
deren ullfälli^cn ^itcchlsiiachsolgeru unbe^
laiuUen Äufcitth^lles hiemit lüu^gcmcichl,
d^ß die sür diescll'cn bestimullel! iiieul-
fcilliictangerubllken dem lhmn ad linnc^
nctnm uliter Einem aufgeslclitm Curator
Herru Iohauu Klun von Rl isn i ; zugestellt
morden siud.

K. t. ÄczirlSgericht Ncis,'iz, am
17. Februar 1871.

(419—3/ .'ir. 0900.

lKrimlerullg
an die undctanuleu Nechtspräieudenlen
einer in Dergaiüdul gclegencll Heiugart»

Parzelle.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Mot t -

ling weiden d>e Nechlö-Pratcüdcntei! auf
die in Dcrgaindol gelegene Wcmgarl-
Parzellc, (Äruudduch ^ä Gut Scmlc, Curr.-
Nr. 419, hiermit r r inocl t :

lHs hubc Mathias Tschnuc von Win^
lcl Hiü.°Nr. 60 wiocr dlcscllicu dic Klage
auf ^lfitzuuu uud Gestaltung d^r l.1m«
schrciocbcfuguiß auf geuannle Wcmgarl«
Parzelle 8ul) M W . 21 . Dccemlicr 1870,
Z. 0900, hicramlö eiugcbracht, worüber
zur ordentlichen mündlicheu 'Ucihandlung
die Ta^satzllilg auf deu

2 9. M ä r z 1 8 7 1 ,
fii ih 9 Uhr, mit dcm Anhange dcö § 29
a. G . O . angeordnet uud den Geklagten
wegen ihres nubclanulcu Aufeulhalles I o -
hliun Fuchs von Scmiö als <^nru,wr üä
U0l,nm auf ihre Gefahr u»d zlosleu bĉ
stellt wurde.

Dcsfcu weldcu diefclbcn zu dcm Eudc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu l?lstellen u»d anher
namhaft zn machen hal^u, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrdeu wird.

K. l. Bezirksgericht Möl l l iug, am
21. December 1870.

(494-2) Nr. 838.

Curatorsbestellmlg.
I n der Erccutionssache des Herrn Jo-

hann Koslcr von Ortcnegg wider Anton
Perj>Uel von Hodlkonc wild ncichliemmM','!!
Talullargläubigeru und ih>eu allfällige!!
Ncchlsnuchful^ern linlielaunlen Alifenthalle»'
h emit kundgemacht, d^lj sie sür diescll'<!>
l^stiinililel, Neulfcilbiclüü^srubriteu reiü
ihnen nntcr Einem uä Iiunc uotum nns
gcslelltcn Eurutor Flai,z Äi^luar von Hu-
dikone zugestellt worden siüd, nle>: D<r
Mar ia, dem Ma<l,i^i<, And:caS, Antoü.
^osef, Siniot», Äil i l lhäi!^ »>,d der He^
lcnll Pcrjalcl.

K. t. Vcziilsgelicht N^ifuiz. am
17. Fcoruar 187 ! .

(495 . -2 ) Nr. 872.

Clmttorsbestl'lllmg.
Vom gcfertigtci! Bezirksgerichte wird

iil der Erccutioussache des Al,tou Tctüue
uon Nicderdolf wider Mathias Met her
vou cbci'dort den ?abularMuli igern Franz
Dcjak, Mathias Kaplan, den Franz Boic-
scheu Pupille» und dcreu allfälll.ic!, Nechtt«'
Nachfolgern im^l.ninleu AufculhalteS hie^
>uit ku!,ds,rmaä't, d^s; die für diese l'e^
stimmtcu Ncalfeil! iVtunas - Nubritci, dcni
ihnen ulltcr- C,!,,in uä Inioc li0tum auf
gestellten Curato, Heir» Josef Pauser >>'
Niederdorf zugesellt worden sind.

K. t. BrziikSs,cricht Neifniz, am
17. Februar I 8 7 l ,

( 4 5 2 - 3 ) Nr. 567,

Zweite erec. Feilbietmlli.
Voin s. t, VczillSgelicktc Senoselsäi

wird mit Bezug ans dcis Coitt vom 0t>n
November I870.Z. 40^8. kundgemacht, dul̂
bei resullalloscr erster Fciloicluug der dem
Andreas Pcrhau; von Seuosctsch gchvri^
gen, im Gruudl'liche Herrschest Senosctfch
«nd Iirb.-Nr. 51/29 voltolniucndell R>a-
litä! zur zweiten auf den

10, M ä r z l. ^,
anberaumten Feilbiclung gesckiitten wild.

K. l. Vezi'ksgcricht Senosetsch, cm
10. Februar 1871.

(445 -3 ) Nr. 2745?

Zwcite und dritte erec.
Feilbietlmg.

I^n Nachhange zn den Edietc» vom
12. September 1870. Z. 17879, und
18. December 1870, Z. 22715, wird vom
t. l. städt.-dclcg. Äezirtsacrichle Laibach
hiemit bclauut gemacht:

Es werde, nachdem zu der mit Vc-
scheid vom 18. December 1870, Z. 22715.
cms den 11. Februar 1871 angeordneten
erste,, Fcilbictung der dcm Johann Noval
gehörigen, im Gruudbuchc Wcincgg «nd
Urb. - Nr. 21 vorlommeuden, gcrichlliä»
ans 1733 si. bewcrlhetcn und der <">
Grundbuchc Zolielöberg »uk llrd.-Nr. 13?^
Eiul.-Nr. 77 vorkommenden, gc>ichllich a»l
90 si. bcwcrthcten Realitäten lein Kaus'
lustiger erschienen ist, lediglich ;u t>cr
auf dcu

14. M ä r z und
1 5. A p r i l 1 8 71

angeordneten zweiten uud dritten stc>^
l'ictuug unlenu vorigen Anhange geschrillt"
werden.

K. t. städt..dcleg. Bezirksgericht ^ ' '
!bach, am 15. Februar 1871.

Drucl nnd Verlag »o» Ignaz v. Kl einmayr H Fed or V amber g in Laibach.


